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Initiative Rad-Verkehrswende Hameln JETZT! 
Protokoll zur 42. Sitzung des Plenums

Ort radio aktiv, Deisterallee 3 – 9

Zeit Di, 11.11.2025, 18.30 h – 20.00 h

Teilnehmer 12

 Protokoll Andreas Hausotter

TOP Thema Ter-
min

verant-
wortlich

Begrüßung
Rainer begrüßt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, insbesondere das 
neue Mitglied Ralf Werner, und führt entlang der geänderten Ta-
gesordnung durch die Sitzung.

1 Bericht über die Ortsratssitzung Hastenbeck am 06.11.2025
Horst berichtet: Die Sitzung war sehr gut besucht. Gegner – offenbar in 
der Mehrzahl – und Befürworter der Fahrradstraße nutzten die Bürgerfra-
gestunde, Fragen an den Ortsrat und den geladenen Stadtbaurat Pfeiffer 
zu stellen und Standpunkte auszutauschen.
Stadtbaurat Pfeiffer stellte die Situation aus Sicht der Verwaltung dar: Die 
Fahrradstraße sei eine behördliche Anordnung, die rechtlichen Vorausset-
zungen seien im Vorfeld geprüft worden. Daher solle man das Vorhaben 
zunächst fertig stellen und die noch fehlenden Berliner Kissen installieren. 
Er wolle zudem die Einführung von Tempo 30 in Hastenbeck durch die 
Straßenbaubehörde prüfen lassen und betonte die höhere Lebensqualität 
durch die Umsetzung verkehrsberuhigender Maßnahmen im Ort.
Zum „sehr deutschen Streit um die Fahrradstraße von Hastenbeck nach 
Afferde“ hat Rainer einen lesenswerten Beitrag auf unserer Homepage 
verfasst (siehe "Das muss wieder weg!" ).

2 Bericht über die erste Sitzung der „AG Kommunalwahl 2026“1

 Die Arbeitsgruppe tagte erstmalig am 05.11. mit folgendem Ergeb-
nis:
 Wir wollen uns auf die Wahl zum Stadtrat konzentrieren und 

daher die derzeit im Rat vertretenen Parteien (SPD, CDU, Grüne, 
Linke, FDP, Frischer Wind) einladen. Die Parteien benennen dann 
einen mit dem Thema vertraute / vertrauten Kandidatin / Kandi-
daten.

 Die Entscheidung, ob auch die AFD angesprochen werden soll, 
wurde an das Plenum delegiert (s.u.).

 Ein Fragenkatalog (mit ca. 5 Fragen) soll vorab an die o.a. Partei-
en verteilt werden. In einer kurzen Stellungnahme (ca. 5 min) 
haben dann die Kandidatinnen und Kandidaten Gelegenheit, die 

1Vor der Kommunalwahl am 13. September 2026 planen wir eine oder mehrere Veranstaltungen zum Thema (Rad-)Verkehr, Umwelt, …, um 
den politischen Parteien Gelegenheit zu geben, ihre verkehrspolitischen Ziele den Bürgerinnen und Bürgern nahe zu bringen. Eine 
Arbeitsgruppe, bestehend aus Uwe, Andreas, Robert und Cord, hatte sich auf dem Plenum am 28.10. konstituiert.

https://rad-verkehrswende-hameln.de/aktuelles/das-muss-wieder-weg-bemerkungen-zum-sehr-deutschen-streit-um-die-fahrradstrasse-von-hastenbeck-nach-afferde-2/
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Fragen zu beantworten.
 An (mehreren) Tischen können die Kandidatinnen und Kandida-

ten mit den Bürgerinnen und Bürgern ins Gespräch kommen.
 In einer Abschlussrunde erhalten die Kandidaten die Möglichkeit, 

die wichtigsten Aspekte der Gespräche zusammenzufassen und 
zu kommentieren und die abschließende Frage des Moderators 
zu beantworten, wie sie sich die (Fahrrad-)Verkehrsinfrastruktur in 
Hameln in fünf Jahren vorstellen.

 Die Moderation könnte z.B. durch „radio aktiv“ übernommen 
werden.

 Die Veranstaltung sollte kurz vor der Kommunalwahl statt finden 
(in der Woche vom 17.08. – 21.08. oder vom 24.08. – 28.08.)

 Für eine weitere Veranstaltung mit einem Impulsreferat wollen 
wir den früheren Stadtbaurat Nordhorn, Thimo Weitemeier, ge-
winnen. Andreas hat hierzu per Mail bei Herrn Weitemeier ange-
fragt.

 Innerhalb des Plenums gibt es ein differenziertes Meinungsbild zur 
Einladung der AFD: 3/5/4 (ja/nein/unentschieden).

Andreas

3 Weihnachtsaktion bei Betrieben
Nach den sehr erfolgreichen Weihnachtsmann- und Gummibärchenaktio-
nen wollen wir in diesem Jahr Lebkuchen an mit dem Rad anreisende 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Hamelner Betriebe ansprechen:
 Die Lebkuchen können zum Preis von 12 € / 50 Stück vom ADFC 

bezogen werden. Horst übernimmt die Bestellung
 Beim nächsten Plenum am 25.11. sollen unseren Kärtchen an den 

Lebkuchen befestigt werden. Bitte Tacker mitbringen!
 Die Lebkuchen sollen an Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Stadt, 

BHW, Kreis, Sana Klinikum und Reintjes verteilt werden.
 Die Verteilung werden Rainer, Uwe, Frank, Georg, Horst, Andreas, 

Mucke und Bert übernehmen. Jeweils zwei Aktive übernehmen einen 
Betrieb. Das Datum der Verteilung im Dezember bleibt den Teams 
überlassen.

25.11.

Horst

alle

Rainer, Uwe, 
Frank,Georg, 
Horst,An-
dreas,Mucke, 
Bert

5 Verschiedenes
 Interview mit dem Fahrradbeauftragten: Rainer hat ein Interview 

mit Robert geführt. Ein Beitrag hierzu erscheint demnächst auf unse-
rer Webseite.

 Umweltausschusssitzung am 13.11.2025: Es gibt zwei für uns 
relevante Themen: „Antrag auf Durchführung eines Feldversuchs am 
164er Ring“ (Beschlussvorlage der Gruppe SPD / Bündnis 90 / Die 
Grünen), „Dauerhafte Öffnung der Friedhofsquere“ (Beschlussvorla-
ge der Abteilung 52 Verkehrsplanung, Straßenwesen). Teilnehmen 
wird Reinhard, sofern Karsten noch krankheitsbedingt ausfällt.

 Ganztägige Öffnung der Friedhofsquere
Siehe „Umweltausschusssitzung“. Der Seniorenrat wurde um eine 
Stellungnahme gebeten.

 Vorbereitung eines Gesprächs mit Stadtbaurat Pfeiffer: Horst 
hatte am Rande der Ortsratssitzung in Hastenbeck Gelegenheit zu 

Reinhard
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einem kurzen Gespräch mit Stadtbaurat Pfeiffer: Er komme gern zu 
einer Plenumssitzung, um mit uns über das Thema „Vorzugsrouten“ 
zu diskutieren. Horst wird Herrn Pfeiffer eine Einladung zum 20.01. 
per Mail zukommen lassen.

 Einbahnstraßenregelung Gartenstraße: Mit der Verkehrszählung 
im Umfeld der Gartenstraße wurde begonnen.

 Meinungsaustausch zum Übergang zu 4-wöchigem Plenums-
Sitzungen: Nach kurzer Diskussion wurde beschlossen, am derzeiti-
gen 14-tägigen Rhythmus festzuhalten.

Horst


